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Ziele des Landkreises “MOE2 040

Ziel 1: Weniger Verkehrsaufwand

Ziel 2: Energiesparende Verkehrsmittel

Ziel 3: Gute Erreichbarkeit

Ziel 4: Moderne Infrastruktur

Ziel 5: Mobilitat und Lebensqualitat



Analyse der Ausgangssituation

Im ersten Teil des Projektes erfolgte die Analyse der Ausgangsituation in
den Modulen 2 - 12

Modul 2: Wirtschafts- und Lieferverkehr

Modul 3: Stral’ennetz

Modul 4: Schienennetz

Modul 5: Wasserstral3en

Modul 6: Luftverkehr

Modul 7: Rad- und FulRverkehr

Modul 8: Elektromobilitat

Modul 9: OPNV

Modul 10: Digitalisierung und Vernetzung

Modul 11: Offentlichkeitsarbeit, Biirgerschaftliches Engagement
Modul 12: Fuhrparke von 6ffentlichen Verwaltungen und Unternehmen
Die Ergebnisse der Analysen sind im Ergebnisbericht dokumentiert.



Analyse der Ausgangssituation

Die Analyse erfolgte unter besonderer Berucksichtigung der
aktuellen Situation im Landkreis Oberhavel, z.B.:

Verkehrsentwicklung

Bevolkerungsentwicklung (Zuzug aus Berlin)
Entwicklung im Bereich des Luftverkehrs

Konzept i2030 und verbesserte Anschliisse an den SPNV

Neue Entwicklungen im Bereich Digitalisierung und neuer
Medien

Starkung des Wachstumskerns im Stiiden und der landlichen
Regionen



Vorstellung des Mobilitatskonzeptes
Oberhavel MOBIL 2040.

Dr. Johannes TheilRen (Projektleiter team red)




Modul 1: Stabilisierung der Mobilitat in
allen Raumen des Landkreises




Modul 1 - Stabilisierung der Mobilitadt in allen
Raumen des Landkreises

Grundlagen:

e aktuelle Raum- und Bevolkerungsstruktur sowie
vorliegende Prognosen (liegen vor)

e Analyse der Infrastruktur, bestehender und geplanter
Mobilitatsangebote einschl. BVWP (erfolgte in den
einzelnen Modulen)

Bewertung:

e Punktesystem zur Erreichbarkeit und zur Priorisierung
von Malinahmen — auf Basis der Zuarbeiten aus allen
Modulen bei der Analyse



Handlungsempfehlungen zu Modul 1

MobDuUL 1 - STABILISIERUNG DER MOBILITAT IN ALLEN RAUMEN DES
LANDKREISES

WIRKUNGSBEGINN CO,-EINSPARUNG MIV-REDUZIERUNG MIV-REDUZIERUNG
IN FZ-KM PRO JAHR

UMSETZUNG DER 2020 KEINE, ANSTIEG DER ANSTIEG DER MIV- KEINE
STRARENBAUPROJEKTE DES BVWP EMISSIONEN FAHRLEISTUNGEN UM

11,2 Mio. Fz-km

PRO JAHR

Anmerkung zu H1: Die im Bereich Strallenbau geplanten bzw. in der
Umsetzung befindlichen Mallnahmen des BVWP werden nach Einschatzung
der Gutachter in Summe zu einer Verlagerung vom OV (vor allem von der
Bahn) zum MIV in einer GréRenordnung von 4% der Verkehrsleistung
(tagliche Wegelange) fiihren, weil der Pkw gegentliber der Bahn
Reisezeitvorteile gewinnt.



Modul 2: Wirtschafts- und Lieferverkehr
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Modul 2 — Wirtschafts- und Lieferverkehr OBl )40

Was kann im Landkreis Oberhavel getan werden?
Z.B.: Guterverkehr

* Verlagerung von Transporten auf die Bahn und das
Binnenschiff gemal’ Kreisentwicklungskonzept

* Verkehrsbeschriankungen in den Stadten/Verkehrslenkung
KEP-Dienste

e EinfUhrung von gemeinsamen Verteilstationen am
Stadtrand, z.B. in Oranienburg und Hennigsdorf

 Umstellung auf emissionsfreie Fahrzeuge
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Modul 2 — Wirtschafts- und Lieferverkehr MoEl2 040

Beispiele fiir emissionsfreie Citylogistik:

o

(Quellen: UPS, Hermes, GO, DHL, GLS)



Modul 2 — Wirtschafts- und Lieferverkehr £ MBI 40

Moglichkeiten des Kreises und der Stadte und Gemeinden
(rechtliche Priifung erforderlich):

Verbot der Einfahrt in die Innenstadte mit Fahrzeugen tber x
Tonnen

Verbot der Einfahrt in die Innenstadt mit Dieselfahrzeugen (bzw.
Verbrennerfahrzeugen)

Lieferbeschrankung auf die Stunden zwischen 7 und 10 Uhr
Bereitstellung von Gelande fiir einen zentralen Hub

Einrichtung von dezentralen Hubs in den Stadten, um von dort
per Lastenrad die Feinverteilung zu Gibernehmen



Tsd. Tonnen pro Jahr

Modul 2 — Wirtschafts- und Lieferverkehr

p—

oberhavel

v MOELS (4.0

Verkehrsaufkommen im Guterverkehr nach

125.000

100000 -

THO08 -

Verkehrstragern (Bundesprognose)

117.500

3.000
2.000 107.500

Binnenwerkebr Berlin /
Brandenhurg

O SwabBenverkehr O Binnenschifffairt

2.500
1.000

O Eisenbahnverkahr

75.000

15.500

Quelle:
Gesamtverkehrsprognose
2015 Brandenburg Berlin
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Modul 2 — Wirtschafts- und Lieferverkehr Mi2040

Entwicklung im Kurier-, Express- und Paketmarkt (KEP)

|

[Diia Anzaht der Paketcendungemnan Endiunden it 2018
um rund 7,6 % gewachsen. Damit _normalisiert” sich das
Wachstumstempo derverganganan Jafwe Jedach steigt

amatit der B2C-Antell am gasamten Sendungovolumen.

_. das entspricht 3,52 Mrd. Paket-, Express- und Kuriersendungan.
Damitwurden in Deutschland jm Schmigt fast 12 Mio. Sapdungen
ap bic zu T Mio, Empfanger je Zustelltag befordert - aine neus
Boctmarka. Doy Zuwache ceimwachts cich im Yergleich zum Varjahr
etwas ab (2017, +6,1 %), aber der Wachstumstrond blaibt unange-
fachiten imaki

Quelle: BIEK —

Die Zunahme dar B28-Sandungen war 2018 shar

2019: Steigerung um 3,9% o s s KEP-Studie 2019




Modul 2 — Wirtschafts- und Lieferverkehr

Schwerpunkte im Rahmen eines integrierten Giterverkehrssystems sind:

* Schaffung effizienter Schnittstellen im Glterverkehr (lokale
Guterverkehrszentren);

* Erhalt und Ausbau des Anschlussbahnsystems;
* bedarfsgerechter Ausbau der WasserstraRen und Hafenanlagen;

* Umsetzung von umwelt- und stadtvertraglichen Logistiklosungen in den
groBeren Stadten

* \Verlagerung von transportintensiven Gewerbe- und Industriebetrieben
auf weniger sensible Standorte auBerhalb der Siedlungszentren.



Handlungsempfehlungen (2)

MobDuUL 2 — WIRTSCHAFTS- UND LIEFERVERKEHR

WIRKUNGSBEGINN CO,-EINSPARUNG MiV- MIV-REDUZIERUNG
REDUZIERUNG IN

Fz-KM PRO JAHR

KEP-DIENSTLEISTER: 2022 ar KEINE KEINE
FLOTTENUMSTELLUNG AUF 15%
E-FAHRZEUGE

EINFUHRUNG GEMEINSAMER 2024 + KEINE, ABER 7.500  KEINE
VERTEILSTATIONEN AM LIEFERVERKEHRS-
STADTRAND FAHRTEN WENIGER

IN DEN

INNENSTADTEN
NACHTLIEFERUNG NUR MIT 2023 + KEINE KEINE

EMISSIONSARMEN ODER
EMISSIONSFREIEN FAHRZEUGEN

VERLEGUNG VON 2021 + KEINE KEINE
GUTERVERKEHR AUF DIE BAHN

Zu H2 - H5: Die in diesen Handlungsfeldern vorgesehenen MalRnahmen tragen dazu bei, die durch die

prognostizierte Steigerung der KEP-Dienste und den zunehmenden Guterverkehr auf der Stralle zu erwartenden
Mehrbelastungen zu kompensieren.



Modul 3: StraRennetz im Landkreis
Oberhavel




Modul 3 — StraBennetz v OBy 40

Grundsitzliche Uberlegungen

Rolle des MIV im Spagat zwischen objektiven Moglichkeiten und
der (v.a. politisch bestimmten) Entwicklung des Umweltverbundes:

MIV nach wie vor bedeutsam fur die Alltagsmobilitat im Landkreis

Rolle des Wirtschaftsverkehrs — einschl. Chancen und Risiken —

> Motorisierter StraBenverkehr auch in Zukunft essentieller
Bestandteil des Mobilitats-Mix

»aber: Zunehmende Belastung fiir Bewohner und Umwelt, v.a. in
stadtischen und suburbanen Raume
= Grenze bereits erreicht bzw. abzusehen = Handlungsbedarf!



Modul 3 — StraBennetz: Infrastruktur

Vielfiltige Aufgaben in einem ,zweigeteilten”
Landkreis (,Landliches OHV“ und ,Speckgiirtel”)

Uberregionale Anbindung des Landkreises
Anbindung an die Metropole Berlin
Regionale und lokale ErschlieBung

Verkniipfung regionaler Strukturen (Regionaler
Wachstumskern O-H-V, REGio Nord)

» Nutzung unterschiedlichster
StraBeninfrastrukturen notig

raumliche Ausrichtung
Nutzungsintensitdt, Ausbaustandard, Erhaltungszustand

Rechtstragerschaft




Modul 3 — StraBennetz: Anbindung an Berlin

e Anbindungan A10i.d.R. aus den
nordlich und den ,, autobahnnah”
sldlich gelegenen Gebieten
unproblematisch

*  Kapazititsprobleme auf allen

Verbindungen nach/von Berlin sudlich

des Autobahnrings

» Losungen (Land Berlin!) nicht in Sicht!

e Zum Teil erhebliche
Belastungen flir Mensch & Umwelt,
sofern StraBen-fihrung innerorts
erfolgt

» Handlungsbedarf

Bearbeitung im Konzept




H10

H11

Handlungsempfehlungen (3)

MoDuUL 3 - STRARENNETZ

BEDARFSGERECHTER, ZEITNAHER AUSBAU DER
ABGESTUFTEN LANDESSTRAREN IN ZUSTANDIGKEIT
DES LK OHV

FUNKTIONALE NEUBETRACHTUNG DES
KREISSTRARENNETZES

UNTERSTUTZUNG DER KOMMUNEN BEI DER
ERSTELLUNG VON VERKEHRSKONZEPTEN
UNTERSTUTZUNG DER KOMMUNEN BEI DER
STABILISIERUNG DES VERKEHRSFLUSSES UND DER
STAUVERMEIDUNG, Z.B. DURCH STRARENBAULICHE
MARNAHMEN WIE ABBIEGESPUREN UND
OPTIMIERTE AMPELSCHALTUNGEN

UNTERSTUTZUNG BEI DER UMSETZUNG DER
LARMAKTIONSPLANE DER

KOMMUNEN

ENTWICKLUNG EINES KONZEPTS ZUR
BEDARFSGERECHTEN OPTIMIERUNG

DES MIV IM LK OHV

WIRKUNGSBEGINN

2020

2025

2020

2020

2021

2021

CO,-
EINSPARUNG

KEINE

KEINE

INDIREKT

INDIREKT

INDIREKT

KEINE

MIV-
REDUZIERUNG IN
Fz-KM PRO JAHR

ANSTIEG DER Fz-
KM UM 6,4
Mio./A

KEINE

INDIREKT

KEINE

KEINE

KEINE

MIV-
REDUZIERUNG IN
%

KEINE

KEINE

INDIREKT

KEINE

KEINE

KEINE



Modul 4: Schienennetz im Landkreis
Oberhavel




Modul 4 SPNV

Ausbau Schienennetz

Strategische Entwicklung Infrastruktur

i2030 beinhaltet fir OHV essentielle Projekte:

e Kremmener Bahn (S-Bahn-Verldangerung Hennigsdorf— Velten, RE-/RB-Trasse
Hennigsdorf— Berlin-Gesundbrunnen)

e Wiederherstellung Stammstrecke , Heidekrautbahn“ Abzweig Schonwalde — Berlin-
Wilhelmsruh




Modul 4 SPNV

Quelle: www.fahrinfo.vbb.de; www.googlemaps.de

Reisezeit im

OV-Verkehrsmittel MIv . Vergleich zur
Ifd. Nr. Ausgangspunkt Zielpunkt J hemin / / hemin / uber... "Konkurrenz"
SPNV [ MV,
VON STATIONEN AN DER NORDBAHN UND DER TEMPLINER STRECKE
RegionalExpress-Halte - nur Nordbahn
Bhf. Fiirstenberg Bhf. Gransee RE5 00:14 00:24 58%
Bhf. Oranienburg RE5 00:32 01:02 52%
Bhf. Hennigsdorf RE5 + RB20 01:20 01:09 86%
Bhf. Velten RES5 + Bus 824 01:23 01:05 78%
Bhf. Birkenwerder RE5 + S1 00:49 01:07 73%
Berlin-Gesundbrunnen RES5 01:05 01:29 73%
Berlin Hbf RE5 01:11 01:29 80%
Hp Dannenwalde
Bhf. Gransee Bhf. Oranienburg RE5 00:18 00:39 46%
Bhf. Hennigsdorf RE5 + RB20 01:08 00:47 69%
Bhf. Velten RE5 + Bus 824 01:11 00:44 59%
Bhf. Birkenwerder RE5 + S1 00:37 00:45 82%
Berlin-Gesundbrunnen RE5 00:51 01:06 7%
Berlin Hbf RE5 00:57 01:07 85%
RegionalBahn-Halte Templiner Bahn + Nordbahn
Hp Vogelsang Bhf. Oranienburg RB12 00:41 00:45 L21 ca. gleich
Bhf. Hennigsdorf RB12 + RB20 01:44 00:56 54%
Bhf. Velten RB12 + Bus 824 01:28 00:55 62%
Bhf. Birkenwerder RB12 + S1 00:54 00:52 ca. gleich
Berlin-Ostkreuz RB12 01:17 01:26  B109, B167, A11  89%
Berlin-Gesundbrunnen RB12 + RE5 01:20 01:14 B109, B96, A111 87%
Berlin Hbf RB12 + RE5 01:28 01:17 B109, B96, A111 88%
Hp Zehdenick-Neuhof
Bhf. Zehdenick Bhf. Oranienburg RB12 00:41 00:45 L21 ca. gleich
Bhf. Hennigsdorf RB12 + Bus 824 01:02 00:56 90%
Bhf. Velten RB12 + Bus 824 01:19 00:55 70%
Bhf. Birkenwerder RB12 + S1 00:54 00:52 ca. gleich
Berlin-Ostkreuz RB12 01:17 01:26  B109, B167, A11  89%
Berlin-Gesundbrunnen RB12 + RE5 01:20 01:14 B109, B96, A111 ca. gleich
Berlin Hbf RB12 + RE5 01:28 01:11 B109, B96, A111 81%

Reisezeitvergleich SPNV — MIV (Auszug)

Von der Nordbahn, aber auch von der
Templiner Strecke

* sindi.d.R. Bahnhofe in OHV und
Berlin mit dem OV schneller oder
etwa gleichschnell erreichbar

* bestehen Reisezeit-Defizite flur den
OV in Richtung Regionaler
Wachstumskern O-H-V
-> Losung?

e ist sowohl der Berliner Westen und
das Zentrum, als auch der Osten gut
per OV zu erreichen

» Gute Voraussetzung fiir nachhaltige
Mobilitat



Tabelle1

		Quelle: www.fahrinfo.vbb.de; www.googlemaps.de

		lfd. Nr.		Ausgangspunkt		Zielpunkt		ÖV-Verkehrsmittel                                / h:min /				MIV                 / h:min /		über...		Reisezeit im Vergleich zur "Konkurrenz"

																SPNV		MIV

		VON STATIONEN AN DER NORDBAHN UND DER TEMPLINER STRECKE

				RegionalExpress-Halte - nur Nordbahn

				Bhf. Fürstenberg		Bhf. Gransee		RE5   00:14				0:24				58%

						Bhf. Oranienburg		RE5   00:32				1:02				52%

						Bhf. Hennigsdorf		RE5 + RB20   01:20				1:09						86%

						Bhf. Velten		RE5 + Bus 824   01:23				1:05						78%

						Bhf. Birkenwerder		RE5 + S1   00:49				1:07				73%

						Berlin-Gesundbrunnen		RE5   01:05				1:29				73%

						Berlin Hbf		RE5   01:11				1:29				80%

				Hp Dannenwalde

				Bhf. Gransee		Bhf. Oranienburg		RE5   00:18				0:39				46%

						Bhf. Hennigsdorf		RE5 + RB20   01:08				0:47						69%

						Bhf. Velten		RE5 + Bus 824   01:11				0:44						59%

						Bhf. Birkenwerder		RE5 + S1   00:37				0:45				82%

						Berlin-Gesundbrunnen		RE5   00:51				1:06				77%

						Berlin Hbf		RE5   00:57				1:07				85%

				RegionalBahn-Halte Templiner Bahn + Nordbahn

				Hp Vogelsang		Bhf. Oranienburg		RB12   00:41				0:45		L21		ca. gleich

						Bhf. Hennigsdorf		RB12 + RB20   01:44				0:56						54%

						Bhf. Velten		RB12 + Bus 824   01:28				0:55						62%

						Bhf. Birkenwerder		RB12 + S1   00:54				0:52				ca. gleich

						Berlin-Ostkreuz		RB12   01:17				1:26		B109, B167, A11		89%

						Berlin-Gesundbrunnen		RB12 + RE5   01:20				1:14		B109, B96, A111				87%

						Berlin Hbf		RB12 + RE5   01:28				1:17		B109, B96, A111				88%

				Hp Zehdenick-Neuhof

				Bhf. Zehdenick		Bhf. Oranienburg		RB12   00:41				0:45		L21		ca. gleich

						Bhf. Hennigsdorf		RB12 + Bus 824   01:02				0:56						90%

						Bhf. Velten		RB12 + Bus 824   01:19				0:55						70%

						Bhf. Birkenwerder		RB12 + S1   00:54				0:52				ca. gleich

						Berlin-Ostkreuz		RB12   01:17				1:26		B109, B167, A11		89%

						Berlin-Gesundbrunnen		RB12 + RE5   01:20				1:14		B109, B96, A111		ca. gleich

						Berlin Hbf		RB12 + RE5   01:28				1:11		B109, B96, A111				81%
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Modul 4 SPNV

Linie(n) Bahnsteig -
Ifd. Nr. Station /tiw. mehrere Bstg./
Lange /m/ [ Hohe /cm/
1 Furstenberg/Havel RE5 224/ 224/ 150 30/30/30
2 Dannenwalde RES 140/ 140 55/76
3 Gransee RE5 210,5/ 210,9 76 /76
.. RES
4 Léwenberg RB12 / RB54 140/ 140 / 140 55/ 55
5  Griineberg RB12 140/ 140 55/ 55
6  Nassenheide RB12 140/ 140 55/ 55
7  Sachsenhausen RB12 140/ 140 55/55
. RE5
g Oranienburg RB12/RB20 240/240/280/280 76/76/76/76
(Fernverkehrshalt!)
S1 270/ 270 96 / 96
9  Lehnitz S1 160 / 160 103 /103
10 Borgsdorf S1 187 /187 103 /103
. RB20
11 Birkenwerder S1/S8 153,56/ 152,7 96 / 96
12 Hohen Neuendorf S1/88 157 1 157 103 /103
13 Vogelsang RB12 143 30
14 Zehdenick-Neuhof RB12 100 55
15 Zehdenick 100 55
16  Bergsdorf 100 55
17 Hohen Neuendorf/West RB20 162 103
18 Bergfelde S8 180/ 180 96
19  Beetz-Sommerfeld RE6 100 96
RE6 100 76
20 Kremmen RB55 58 76
21 Barenklau RB55 50 76
22  Schwante RB55 50 76
23 Vehlefanz RB55 50 76
RB20 140/ 160 76176
24 Hennigsdorf RE6 + RB55 121/125 76176
S25 117/ 135 103/ 103

Eingesetzte Fahrzeuge

RE5: 4-teilige Dosto-Ziige (mit Ellok oder Twindexx-
Vario-Tw), L= 136,4 + Lok bzw. 133,7 m

» Auf Linie RE5 vorh. Bstg.-Langen 140 m fir dringend
notwendige Kapazitatserweiterung (6-Wagen-Zige!)
nicht ausreichend!!!

*RE6 / RB55: Diesel-GTW (auf RE6 in Doppeltraktion),
L=40,9 mbzw.2x40,9 m=81,8 m

*RB12: dreiteilige Diesel-Talent-Tw, L=48,4 m (tlw. in
Doppeltraktion)

*RB20: vierteilige Talent-E-Triebzlige, L 66,9 m

» Fir Ubrige Linien vorh. Bstg.-Langen derzeit
ausreichend (Thema Barrierefreiheit im Konzept (h =
30 cm) noch gesondert zu betrachten!)



Tabelle1

		

		lfd. Nr.		Station		Linie(n)		Bahnsteig -                                                 /tlw. mehrere Bstg./

								Länge /m/		Höhe /cm/

				Nordbahn

		1		Fürstenberg/Havel		RE5		224 / 224 / 150		30 / 30 / 30

		2		Dannenwalde		RE5		140 / 140		55 / 76

		3		Gransee		RE5		210,5 / 210,9		76 / 76

		4		Löwenberg		RE5                      RB12 / RB54		140 / 140 / 140		55 / 55

		5		Grüneberg		RB12		140 / 140		55 / 55

		6		Nassenheide		RB12		140 / 140		55 / 55

		7		Sachsenhausen		RB12		140 / 140		55 / 55

		8		Oranienburg                   (Fernverkehrshalt!)		RE5                      RB12 / RB20     S1		240 / 240 / 280 / 280                               270 / 270		76 / 76 / 76 / 76        96 / 96

		9		Lehnitz		S1		160 / 160		103 / 103

		10		Borgsdorf		S1		187 / 187		103 / 103

		11		Birkenwerder		RB20                 S1 / S8		153,5 / 152,7		96 / 96

		12		Hohen Neuendorf		S1 / S8		157 / 157		103 / 103

				Templiner Strecke

		13		Vogelsang		RB12		143		30

		14		Zehdenick-Neuhof		RB12		100		55

		15		Zehdenick				100		55

		16		Bergsdorf				100		55

				BAR

		17		Hohen Neuendorf/West		RB20                 S1 / S8		162		103

		18		Bergfelde		S8		180 / 180		96

				Kremmener Bahn

		19		Beetz-Sommerfeld		RE6		100		96

		20		Kremmen		RE6                      RB55		100                                           58		76                                            76

		21		Bärenklau		RB55		50		76

		22		Schwante		RB55		50		76

		23		Vehlefanz		RB55		50		76

		24		Hennigsdorf		RB20                 S1 / S8		140 / 160		76 / 76

						RE6 + RB55		121 / 125		76 / 76

						S25		117 / 135		103 / 103
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Modul 4 SPNV: Bike&Ride, Park&Ride

;LT;T:M . ::, 7 An den meisten Stationen bestehen bereits Angebote
re 9. A fiir P+R und B+R
i"-;:'.: g e Vollerhebung von 14.08.-10.09.2019 an
oy : Normalverkehrstagen (Di-Mi-Do, Schultag, keine
Baustelle) zu Angebot und Nachfrage P+R und B+R
Unterschiedliche Qualitat der Anlagen
6 Stationen ohne P+R-Angebot, 9 Stationen mit
ey Uberlastung bzw. Auslastung tiber 95 %
. 4 Stationen ohne B+R-Angebot, 10 Stationen mit
" 1 Uberlastung der Fahrradstinder
Mﬂ :‘ Arbeitsschritt: Berechnung Einsteigerpotenzial und
i / Potenzial Zubringerverkehr, das noch erschlossen
werden kann
_l—lqm




H12

H13

H14

H15

H17

H18

Handlungsempfehlungen (4)

MoDUL 4 - SCHIENENNETZ

UMSETZUNG DER MARNAHMEN AUS DEM PROGRAMM 12030 UND DARUBER HINAUS:
DURCHBINDUNG PRIGNITZ- EXPRESS UBER HENNIGSDORF NACH BERLIN- GESUNDBRUNNEN
VERLANGERUNG DER S-BAHN NACH VELTEN

EINBINDUNG DER HEIDEKRAUTBAHN UBER DIE STAMMSTRECKE NACH BERLIN- GESUNDBRUNNEN
AUSBAU REGIONALBAHNHOF BIRKENWERDER UND ZUSATZLICHER RE-HALT

2-GLEISIGER AUSBAU DER S1 ZUR EINFUHRUNG EINES 10- MINUTEN-TAKTES BIS

ORANIENBURG

EINSATZ FUR DIE VERLANGERUNG DER BAHNSTEIGE IN LOWENBERG UND DANNENWALDE AUF 175M LANGE

ERSTELLUNG EINER REGIONALEN SPNV-SCHWACHSTELLENANALYSE

VERDICHTUNG DES SPNV-ANGEBOTES

EINSATZ VON WASSERSTOFFZUGEN BEI DER NEB

VERLANGERUNG DER HEIDEKRAUTBAHN VON ZUHLSDORF BIS LIEBENWALDE

Ausbau P+R und B+R Anlagen an Bahnhofen

WIRKUNGS-
BEGINN

2023

2025

2021

2022

2022

2027

2022

CO,-

EINSPARUNG

+H+

INDIREKT

MIV-REDUZIERUNG
IN FZ-KM PRO JAHR

32,2 Mio. Fz-km

1.6 Mio. Fz-km

INDIREKT

10,7 Mio. Fz-km

KEINE

1,4 Mio. Fz-km

2,0 Mio. Fz-km

MIV-
REDUZIERUNG
IN %
1,8%

0,1%

INDIREKT

0,6%

KEINE

0,1%

0,1%



Modul 5: WasserstraRen im Landkreis
Oberhavel




Modul 5 — WasserstraRen

»Nutzungs-missing-link” zwischen den Wasersportrevieren

Auf den BundeswasserstralRen, die ganz oder teilweise im Kreisgebiet verlaufen

* Oder-Havel-Kanal, einschl. Oranienburger Kanal und Havel im Stadtgebiet Oranienburg und Veltener Stichkanal
¢  Obere HavelwasserstraRe einschl. Wentow-, Templiner- und Lychener Gewasser
* Havelkanal

besteht auf den rot markierten Abschnitten Sportboot-Fiihrerscheinpflicht!




Modul 5 — WasserstraRen

Neubau der Schleuse Friedenthal

stellt das Wasserstraldenkreuz Oranienburg
wieder her

bindet die wassertouristische Infrastruktur
Oranienburgs perfekt in das WIN-Netz ein

bietet kiinftig wieder eine attraktive
Verbindung zu den Ruppiner Gewadssern

..._._.n

i




Handlungsempfehlungen (5)

Modul 5 - WasserstralRen

UMSTELLUNG DER BOOTSFLOTTEN IM
TOURISMUS- UND CHARTERVERKEHR
AUF EMISSIONSFREIE ODER
EMISSIONSARME ANTRIEBE
HERSTELLUNG VON
LANDSTROMANLAGEN IN ALLEN HAFEN
IM LANDKREIS

INTERMODALES
MOBILITATSMANAGEMENT
GUTERVERKEHR

NEUBAU DER SCHLEUSE FRIEDENTHAL
IN ORANIENBURG

SANIERUNG DER KANALSEITENDAMME
AM RUPPINER KANAL UND
KREMMENER RHIN

SANIERUNG DER TIERGARTENSCHLEUSE
UND DER SCHLEUSE HOHENBRUCH

EINRICHTUNG EINER
BOOTSVERBINDUNG ZEHDENICK —
ZIEGELEIPARK MILDENBERG

WIRKUNGS-BEGINN

2020

2022

2025

2022

2020

2030

2025

MIV-REDUZIERUNG IN
Fz-KM PRO JAHR

CO,-EINSPARUNG

+ KEINE

++ KEINE

++ NICHT BEZIFFERBAR,
DA KEINE
AUSGANGSDATEN

KEINE KEINE

KEINE KEINE

KEINE KEINE

+ 250.000 Fz-Km

MIV-REDUZIERUNG

KEINE

KEINE

1% VERMINDERUNG
LKW-VERKEHR

KEINE

KEINE

KEINE

0,02%



Modul 6: Luftverkehrsanbindung des
Landkreises Oberhavel




Modul 6 — Luftverkehr

Mittelzentrum Flughafen Verkehrsmittel Entfernung in Zeit Kostenin Euro Umsteigen Taktfrequenz An bi n d u n g VO n
Oranienburg TXL S1 - Bus M21 - Bus 128 54min 3,40 2 alle 20 Minuten O ra n |e n b u rg | m
Oranienburg TXL S1-S42 - Bus TXL 1h 2min 3,40 2 alle 40 Minuten Eu ropa |SChen
Oranienburg TXL RES5 - S42 - Bus TXL 47min 3,40 2 alle 60 Minuten

Vergleich




Modul 6 — Luftverkehr
VBB Projekt i2030

neue Linie RB32 verbindet Oranienburg ab 2022 tber Ostkreuz
stiindlich & direkt mit dem BER

Verbindung ab 2022 Verbindung ab 2025



Handlungsempfehlungen (6)

MoDuUL 6 - LUFTVERKEHRSANBINDUNG

WIRKUNGSBEGINN CO,-EINSPARUNG MiV- MIV-REDUZIERUNG
REDUZIERUNG IN
Fz-KM PRO JAHR

UMSETZUNG DER MARNAHMEN ZUR 2020 + KEINE KEINE
ANBINDUNG DES LK OHV AN DEN DATENGRUNDLAGE ~ DATENGRUNDLAGE
FLUGHAFEN BER

DAUERHAFTE FOHRUNG DES 2023 + KEINE KEINE

FLUGHAFENEXPRESS BIS BERLIN- DATENGRUNDLAGE DATENGRUNDLAGE
GESUNDBRUNNEN




Modul 7: Rad- und FuRverkehr im Landkreis
Oberhavel




Modul 7: Fu3- und Radverkehr

Handlungsschwerpunkte (1):

Radwege an Bundesstral3en:
Realisierung durchgehender, straBenbegleitender Radwege entlang der B96 und der B167

Radwege an Landesstrassen:
Realisierung durchgehender, stralRenbegleitender Radwege an allen Landesstrassen

Ortsdurchfahren:
Realisierung von radverkehrsgeeigneten Ortsdurchfahrten
im Sinne von Luckenschlissen

Ortsumfahrungen:
Keine Priorisierung der Realisierung von Radverkehrsanlagen

Querverbindungen der Radwege im Landkreis:
Realisierung tangentialer und attraktiver Verbindungen fiir die folgenden Relationen:

Flrstenberg — Rheinsberg — Templin

Gransee — Zehdenick

Velten — Hennigsdorf - Oranienburg (0stlich weiter bis Bernau)
Neuruppin — Lowenberg — Liebenwalde — Eberswalde (B167)



Modul 7: Fu3- und Radverkehr

Handlungsschwerpunkte (2):

Radschnellwege:
Realisierung von 4 Radschnellverbindungen zwischen dem Landkreis Oberhavel und dem Land Berlin
mit Anschluss an das geplante Netz Berliner Radschnellwege :

Velten-Hennigsdorf-Berlin Spandau (16km)

Oranienburg-Berlin Tegel (21 km)

Hohen Neuendorf — Berlin Reinickendorf (entlang B96)

Mihlenbeck — Berlin Mitte (18km)

Vernetzung der Radwege:

Es soll angestrebt werden, dass Radwege kreisgrenziiberschreitend geplant und realisiert werden. Dies
gilt auch fir die Anschlisse an das Berliner Radwegenetz

Verkniipfung Radverkehr und OPNV

Erweiterung des Angebotes an (zugangsgesicherten) Fahrradabstellanlagen an wichtigen OPNV-
Stationen (SPNV und Bus). Realisierung einer geeigneten Forderrichtlinie des Landkreises

Touristische Radwege:

Ertichtigung des bestehenden, gut ausgebauten Netzes von touristischen Radwegen und Realisierung
von erforderlichen Liickenschliissen auf der Basis des vorliegenden Unterhaltungskonzepts und mit
zusatzlicher Bericksichtigung der Route ,,Rund um Berlin“. Keine Priorisierung des Neubaus von
weiteren touristischen Radrouten



Handlungsempfehlungen (7)

MobDuL 7 - RAD- UND FURVERKEHR

WIRKUNGSBEGINN CO,-EINSPARUNG | MIV-REDUZIERUNG | MIV-REDUZIERUNG
IN FZ-KM PRO JAHR IN %

MACHBARKEITSSTUDIE RADSCHNELLWEGE 2022 e+ 23,7 Mio. Fz-Km 1,3%
SOWIE ZEITNAHE UMSETZUNG DER

ERGEBNISSE

UMSETZUNG VON BMM-KONZEPTEN 2021 + 1,8 Mio. Fz-Km 0,1%

ZUR FORDERUNG DES RADVERKEHRS

REALISIERUNG TANGENTIALER UND 2022 +++ 18 MI0. Fz-Km 1%
ATTRAKTIVER VERBINDUNGEN IM
LANDKREIS (ALS KREISNETZ)

H31 UBERARBEITUNG DES NETZPLANS 2021 KEINE KEINE KEINE
RADVERKEHR SOWIE PRUFUNG DER

KRITERIEN UND BERATUNG IM

AUSSCHUSS FUR WIRTSCHAFT,

MOBILITAT UND DIGITALISIERUNG

REALISIERUNG SICHERER UBERWEGE FUR 2022 KEINE KEINE KEINE
RADFAHRENDE IM AURERORTSVERKEHR

BETRIEB DES INFORMATIONS- UND 2022 INDIREKT INDIREKT INDIREKT
QUALITATSMANAGEMENTS (IQM) IM
RADVERKEHR



Modul 8: Elektromobilitat im Landkreis
Oberhavel




Modul 8: Elektromobilitat

Ist-Analyse

e Geografische Analyse:

Im Norden und in der Mitte GUberwiegend landlicher Raum,
nahezu keine Ladeinfrastruktur.

Im Stiden befinden sich bereits etliche Ladesaulen, inkl.
leistungsfahiger DC-Stationen.

e Zielgruppen:

Viele Einwohner verfligen liber einen Parkplatz auf privatem
Grund und kénnen ein Elektroauto tber eine eigene Wallbox
laden

-> Geringer Bedarf nach offentlicher Ladeinfrastruktur

Touristen erwarten Ladeinfrastruktur an den Points of Interest
(Pol), wegen saisonaler Nachfrage kann diese aber selten
wirtschaftlich betrieben werden.



Modul 8: Elektromobilitat

Standortvorschlige Ubersicht

e Zielsetzung:
* Fullung geografischer Liicken
* Verdichtung an Orten mit vermutlich steigender Nachfrage

e Unterscheidung der Standortvorschlage nach:
* A-Standorte: kurzfristiger Aufbau sinnvoll

» B-Standorte: Ausbau bei steigender Nachfrage oder
touristische Standorte mit vermutlich geringer
Wirtschaftlichkeit
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Modul 8 — neue LIS-Standorte

Ort

Flirstenberg / Havel
Flirstenberg / Havel
Neuglobsow
Gransee

Gransee
Lowenberg
Oranienburg
Oranienburg
Oranienburg
Velten

Velten

Stral3e

Parkplatze am Markt
Gedenkstatte Ravensbriick
Stechlinseeparkplatz
Schinkelplatz

Stralle des Friedens
Karl-Marx-Platz
Gedenkstatte Sachsenhausen
André-Pican-StraRe / T.U.R.M
Stralsunder Stral3e 10
Poststr. 36

Bahnhof

A

W > 0 W W W ™ > 0w

Kategorie Lat

53.18547
53.19085
53.14825
53.00788
53.00226
52.89656
52.76377
52.74896
52.75585
52.68741
52.68464

Als zusatzlicher Standort fiir 6ffentliche Ladeinfrastruktur ist der Parkplatz der Kreisverwaltung
aufzunehmen. In Gransee ist zu priifen, ob statt des Standortes ,StraRe des Friedens” eine andere

geeignete Flache im unmittelbaren Bahnhofsumfeld zur Verfligung steht.

Long

13.14539
13.16277
13.05131
13.15558
13.16305
13.15057
13.26017
13.25598
13.24737
13.17948
13.17313



Handlungsempfehlungen (8)

MobDuUL 8 - ELEKTROMOBILITAT

WIRKUNGSBEGINN CO,-EINSPARUNG MIV-REDUZIERUNG | MIV-REDUZIERUNG
IN FZ-KM PRO JAHR IN %

UMSTELLUNG ALLER PKW DER 2020 ++++ KEINE KEINE
FLOTTE DER KREISVERWALTUNG

VON FOSSILEN MOTOREN AUF

ELEKTROMOTOREN (MIT

ANNAHME VERKAUFSVERBOT

FOSSILER Pkw 2035)

AUFBAU DER LIS AN DEN 2022 + KEINE KEINE
IDENTIFIZIERTEN STANDORTEN

EINRICHTUNG EINER LOTSENSTELLE E- 2021 KEINE KEINE KEINE
MOBILITAT
BEREITSTELLUNG EINER LIS- 2021 KEINE KEINE KEINE

ONLINEKARTE MIT AKTUELLEN DATEN
AUF DER WEBSEITE DES LK




Modul 9: OPNV im Landkreis Oberhavel




Modul 9 - OPNV

Status quo im Landkreis OHV

Erbringung der Verkehrsleistungen im konzessionierten Linienverkehr auf Basis eines Offentlichen
Dienstleistungsvertrages durch die kreiseigene OVG Oberhavel Verkehrsgesellschaft mbH

Festlegungen des jeweils aktuellen Nahverkehrsplanes bilden dafiir die Grundlage.
Derzeit glltig NVP 2017 — 2021. Bearbeitung des folgenden NVP ab Friihjahr 2020.
Aussagen der Mobilitatsstrategie OHV 2040 sollen einflieRen

OVG betreibt derzeit 42 Linien; davon eine Linie als Gemeinschaftskonzession mit den Berliner
Verkehrsbetriebe (BVG) - AGR —

davon
12 Linien im Taktverkehr (tgl.) = knapp 30% (tlw. in Stadtverkehrsqualitat!)

19 Linien vorrangig fiir Schiilerverkehr = ca. 45%

Quelle: Resultierend aus dem Fahrgastpotenzial z.T. deutliche Unterschiede zwischen
Auszug VBB- »SUd-“ und ,,Nordkreis“

Kartographie Im Landkreis zusatzlich kreisgrenzeniberschreitende Verkehre auf 3 Linien durch Verkehrsunternehmen aus
benachbarten Landkreisen (UM, OPR und BAR)




Modul 9 - OPNV

Nordliche Querverbindungen:

* BUS517 Firstenberg/Havel — Lychen —
Templin
(derzeit SEV-Linie)

* BUS 836 Fiirstenberg/Havel — Neuglobsow
— Menz und weiter als neue Linie bis
Rheinsberg
(vorrangig tourist. Bedeutung)

Mittlere Querverbindung:

* BUS 833 Zehdenick — Gransee + BUS 784
Gransee — Lindow und weiter bis
Neuruppin

Dritte RegioNord-Verbindung

* BUS 838 Zehdenick — Fiirstenberg/Havel

Kartografie: Grundkarte VBB, bearbeitet durch team red



Modul 9 OPNV (Beispiel)

Sudliche

Querverbindung:

* In BAR mit PlusBus 894
aus Bernau und weiter mit
BUS 805 (Liebenwalde —)
Wensickendorf —
Oranienburg

* BUS 824 Oranienburg —
Leegebruch — Velten
— Hennigsdorf

* BUS 800 Oranienburg —

— Leegebruch — Kremmen
(und ggf. weiter in HVL bis

Nauen)

"/.’p,_.“...,_..u.. B Gtk
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Modul 9 - OPNV

Autonomer Kleinbus im Ortslinienverkehr;
Keitum/Sylt.
Foto: Wagner, 10/2019

Autonomes Fahren

Technologie noch in der Probe- bzw. in der
Zulassungsphase; rasante Entwicklung abzusehen
Im Probe- bzw. tlw. bereits im Regelbetrieb (Shuttle-
Dienste) im Ausland und auch in Deutschland im Einsatz
Exzellente Moglichkeit mit minimalstem Personaleinsatz
OV-Angebote vorzuhalten
Einsatzmoglichkeiten fiir OHV:
— Zur FlachenerschlieBung in Gebieten mit geringem
Fahrgastpotenzial
— Als Zubringer zu ibergeordneten Bus-Hauptlinien oder
zur Feinverteilung rund um SPNV-Halte
— Im Ortslinienverkehr

Erste Anwendung fur OHV ab 2020/2021 in Gransee
geplant




Modul 9 - OPNV

Mobilitatsstationen

» Verknlpfung nachhaltiger + innovativer

Mobilitatsangebote unterschiedlichster Form

» Funktionen:
* Abstellanlage fir Fahrrader und Ausleihstation
fir Pedelecs
* Verkniipfung SPNV + OPNV
* Carsharing - Station
* Ladestation fiir E-Fahrzeuge
» Errichtung
« vorrangig an Verkniipfungsstellen SPNV — GOPNV
* aberauch —ggf. in ,abgespeckter Form“im
aufkommensschwachen landlichen Rdumen an
Schwerpunkthaltestellen der Hauptlinien

Beispiel aus der Region Hochstift, NRW. Seit 05/2017 direkt am Bhf. Altenbeken
(Nahverkehrsverbund Paderborn/Hoxter). (Gemeinde Altenbeken 9.200 EW; Teil der
Tourismusregion Egge-Nord; u.a. Naturerbe Buchenwalder OWL)



Handlungsempfehlungen (9)

MobuL 9 - OPNV

WIRKUNGSBEGINN CO,-EINSPARUNG MIV-REDUZIERUNG | MIV-REDUZIERUNG
IN FZ-KM PRO JAHR | IN %

Aussau OPNV UND 2022 +++ 10,8 Mi0. Fz-Km 0,6%
TAKTVERDICHTUNG IM RAHMEN

DES NVP

PRUFUNG DER UMSETZUNG DER 2022 + 0,9 Mio. Fz-km BEI  0,05%
ERSTEN STUFE PLUSBUS-KONZEPT UMSETZUNG

ERSTELLUNG KONZEPT 2022 INDIREKT INDIREKT INDIREKT
AUTONOMES FAHREN

ERSTELLUNG EINES KONZEPTES 2022 INDIREKT INDIREKT INDIREKT
FUR MOBILITATSSTATIONEN IM

LANDKREIS

EINRICHTUNG EINER KREISWEITEN 2022 + 0,9 Mio. Fz-km BEI  0,05%
MOBILITATSZENTRALE UMSETZUNG

AUFBAU EINES ON DEMAND- 2022 + 0,5 Mio. Fz-km 0,03%

ANGEBOTES FUR PENDLER

OPNV UND TOURISMUS, EINSATZ 2025 + 1 Mio. Fz-km 0,05%
VON GASTEKARTEN AUSWARTIGER

FAHRERINNEN UND

FAHRER




Modul 10: Digitalisierung und Vernetzung
im Landkreis Oberhavel




Modul 10 - Digitalisierung und Vernetzung

Die Digitalisierung im Landkreis Overhavel schreitet voran.
Beispiele fiir Pilotprojekte:

* Oranienburg nutzt digitale Steuerungsplattform fiir Kindertagesbetreuung
(Provider Polyteia)

* ,smartesgransee”: Stadt-App fur Gransee, interaktive Schaufenster,
Offnungszeiten in Echtzeit (Provider REGiO-Nord GmbH)

* ,Onleihe” Oberhavel: Digitale Medien ausleihen (Provider sind die
offentlichen Bibliotheken im Landkreis)

e ,QS-Notfall“: digitale EKG-Ubertragungen vom Krankenwagen direkt ins
Krankenhaus

Polyieio schaliet mil
Granjenourg und Wriczen die
ersten Filotkomrmunen MG
intalligznta
Steusrusgaplottionrm frel.

Quelle: Polyteia Quelle: drei-i-m.de



Modul 10 - Digitalisierung und Vernetzung

Mobilfunk-
Netzabdeckung im
Bereich Landkreis
Oberhavel mit
Mindestubertragungs-
geschwindigkeit von 3G
der Anbieter Vodafone
(links) und Telekom
(rechts).

Quelle: vodafone.de Quelle: telekom.de



Handlungsempfehlungen (10)

Modul 10 - Digitalisierung und Vernetzung

H47

EINRICHTUNG EINER/EINES
DIGITALISIERUNGSBEAUF-
TRAGTEN DES LANDKREISES

ERSTELLUNG GESAMTSTRATEGIE

DIGITALISIERUNG UND
VERNETZUNG

DIGITALISIERUNG IM OPNV

WIRKUNGSBEGINN

2022

2022

2023

CO,-EINSPARUNG

INDIREKT

INDIREKT

MIV-REDUZIERUNG

IN Fz-Km PRO JAHR

INDIREKT

INDIREKT

1,8 Mio. Fz-km

MIV-REDUZIERUNG
IN %

INDIREKT

INDIREKT

0,1%



Modul 11: Offentlichkeitsarbeit und
blirgerschaftliches Engagement im
Landkreis Oberhavel




Modul 11 — OA, Biirgerschaftl. Engagement

Presseberichterstattung



Modul 11 — OA, Biirgerschaftl. Engagement

Biirgerschaftliches Engagement:

Hier wurde im Rahmen des Mobilitatskonzeptes eruiert, in welchem
Rahmen zukinftig burgerschaftliches Engagement zur Sicherstellung
der Mobilitat und zur Fortentwicklung des Kreises einbezogen bzw.
eingefordert werden kann. Folgende Themenfelder wurden betrachtet:

* Einsatz von Burgerbussen zur Erschlielfung abseits der Hauptrouten
gelegener Ortschaften (Beispiel: Blirgerbus Gransee)

* Schaffung von Nahversorgungseinrichtungen in den abgelegenen
Ortschaften (Lebensmittel, Post)

* Sicherstellung der medizinische Versorgung (z.B. durch private
Fahrdienste zu Arzten, Apotheken etc.)

* Schaffung von Mitfahrgelegenheiten in die zentralen Orte



Handlungsempfehlungen (11)

Modul 11 - Offentlichkeitsarbeit und birgerschaftliches Engagement

WIRKUNGSBEGINN CO,-EINSPARUNG MIV-REDUZIERUNG IN MIV-REDUZIERUNG
Fz-KM PRO JAHR IN %

AUSBAU DER WEBSEITE DES LANDKREISES 2022 KEINE KEINE GERING
ZU EINEM ONLINE-PORTAL, AUF DEM AUCH

BURGERINNEN UND BURGER IHRE

STELLUNGNAHMEN UND FRAGEN

VORBRINGEN KONNEN

SCHAFFUNG EINER FREIWILLIGENAGENTUR 2022 KEINE KEINE KEINE
AUF KREISEBENE

FORDERUNG VON BURGERBUSPROJEKTEN 2021 + 0,2 Mio. Fz-Km 0,01%
DURCH DEN LANDKREIS



Modul 12: Fuhrparke im Landkreis
Oberhavel




Modul 12 - Fuhrparke

Aug 19 5001
Sep 19 5880 350000
Okt 19 4979
Nov 19 4651 300000 /
Dez 19 5748 /
Jan 20 7492 250000
Feb 20 8154 /
Mrz 20 10329 200000
Apr 20 4635 /
Mai 20 5578 150000
Jun 20 8119 /
Jul 20 16798 100000
Aug 20 16076 /
Sep 20 21188 50000
Okt 20 23158 /
Nov 20 28965 0 \ \ \ \ \ \ \ \ \ \ \ \ \ \ \
Neuzulassung von ,1906 q90/\ ,\90% ,\90°’ ,19'\9 ,19'\/'\’ ,19'\'/" ,19'\'3’ %Q'\?‘ ,19'\3’ ,19'\‘9 ,\9'\/,\ ,\9'\‘,’0 ,9@ '19'19

Elektrofahrzeugen (BEV
gen (BEV) Gesamtzulassungen von Elektrofahrzeugen (BEV) in Deutschland 2006 — 2020,

in Deutschland 2019/20 ] i
Quelle: KBA, eigene Grafik



MobDuL 12 - FUHRPARKE



MobDuUL 12 - FUHRPARKE

Der LK OHV verflgt derzeit Gber 53 Fuhrparkfahrzeuge (PKW)*

43 Hybridfahrzeuge Toyota Auris und Yaris,
10 Batterieelektrische Fahrzeuge E-Golf

Fahrzeuge werden im Rahmen eines Mietvertrages durch die Holding
bereitgestellt. Die Fahrzeuge werden seitens der Holding Giber 3 Jahre
geleast

Die Vertrage fiir die Fahrzeuge laufen zum 31.12.2020 aus.

L
i

T

e

*ohne Sonderfahrzeuge



Modul 12 — Fuhrparke in den Stadten und Gemeinden

Stadt Hohen Neuendorf: mehrere Elektroautos, vier Ladestationen

Stadt Hennigsdorf: ein E-Auto, ein Hybridfahrzeug sowie zwei 2 E- Bikes,
Ladeinfrastruktur in der Tiefgarage des Rathauses

Gemeinde Birkenwerder: drei Elektroautos (ein Kompaktwagen, ein Kleinwagen
und ein Kastenwagen), zwei Ladesaulen mit je zwei Anschliissen auf dem
Rathausparkplatz (Foto)

Stadtwerke Velten: vier E-Fahrzeuge,
eine Ladesaule zur Nutzung durch
die Stadt, Elektromobilitatskonzept
in Arbeit.

Gemeinde Miihlenbecker Land: ein

E-Fahrzeug



MobDuUL 12 - FUHRPARKE

Bereitstellen neuer Mobilitatsangebote

fur Burgerinnen, Biirger und Unternehmen

e Bereitstellen der Moglichkeit flir neue Zielgrupppen,
die Fahrzeuge des LK OHV gegen Entgelt nutzen zu konnen.
Hierflr erforderlich
— IT-basierte Reservierungs- und Abrechnungsplattform
e Bereitstellen attraktiver Fahrzeuge, die dem Bedarf der Zielgruppen
entsprechen
— PKW und Transporter mit E-Antrieb
— Fahrrader, Pedelecs und Lastenrader

e Aktive Vermarktung der Angebote mit einem attraktiven Tarifsystem



Handlungsempfehlungen (12)

MobDuL 12 - FUHRPARKE

WIRKUNGSBEGINN CO,-EINSPARUNG MIV-REDUZIERUNG IN | MIV-REDUZIERUNG
Fz-Km PRO JAHR

FLOTTENUMSTELLUNG AUF 15% E- 2020 ++ KEINE KEINE
NICHTFOSSILE ANTRIEBE BEI

DIENSTFAHRZEUGEN IN ALLEN

KOMMUNEN

UMSTELLUNG DES LK-FUHRPARKS AUF 2021 ++ KEINE KEINE
NICHTFOSSILE ANTRIEBE

BESCHAFFUNG VON (WEITEREN) 2020 + 0,1 Mio. Fz-Km 0,01%
DIENSTRADERN UND -PEDELECS

PRUFUNG DER EINFUHRUNG VON E- 2023 + INDIREKT INDIREKT
CARSHARING FUR DEN FUHRPARK DES

LK OHV

EINFUHRUNG NEUER 2022 INDIREKT INDIREKT INDIREKT

IMOBILITATSANGEBOTE IM LANDKREIS

UMSTELLUNG DER LINIENBUSSE AUF 2023 ++ KEINE KEINE
NICHTFOSSILE ANTRIEBE

H57 ENTWICKLUNG EINES KONZEPTES ZUM 2026 INDIREKT INDIREKT INDIREKT
EINSATZ VON WASSERSTOFF ALS
ANTRIEBSTECHNOLOGIE INKL. BLAUEM
WASSERSTOFF



Wirkungen
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Wirkungen der MaRnahmen

Ausgangslage 2019

GEGENSTAND EINHEIT PKW-VERKEHR BUSVERKEHR LKW-VERKEHR

FAHRZEUGBESTAND StUCK 120.459 11.406
(KBA 2019)

VERBRAUCH DER TJ/A 4.546 69 2.639
VERBRENNUNGSMOTOREN

VERBRAUCH DER ELEKTROMOTOREN [WHEJZN 1,2 0,0 0,0

THG-EMISSIONEN KT CO,50/A 327 5 200

JAHRLICHE THG-EMISSION JE T COzAQ/EW 1,55 0,02 0,95
EINWOHNER



Wirkungen der MaRnahmen

Situation 2040

GEGENSTAND EINHEIT PKW-VERKEHR BUSVERKEHR LKW-VERKEHR
FAHRLEISTUNG Mio. Fz-km/A 1.662

VERBRAUCH DER /A 1.259 0,0 1.478
VERBRENNUNGSMOTOREN

VERBRAUCH DER TJ/A 595 23,4 524
ELEKTROMOTOREN

THG-EMISSIONEN KT CO,50/A 108 1 127

JAHRLICHE THG-EMISSION JE T Cozm/ Ew 0,529 0,003 0,625
EINWOHNER

Ergebnis: Verdanderung der CO2-Emission pro Einwohner/Jahr
von 2,52t CO,;, auf 1,16 t CO,4, = Reduzierung um 54%



Umsetzungsstrategie und Ressourcen




Umsetzungsstrategie

* Vorgabe fiir den neuen Nahverkehrsplan des Landkreises

e \Vorgabe fiir alle relevanten Entscheidungen des
Landkreises und der kreiseigenen Gesellschaften

« Ubernahme der Handlungsempfehlungen in die weitere
Arbeit des Kreises

* Empfehlungen an die Kommunen zur Realisierung der
vorgeschlagenen Mafllnahmen

* Bereitstellung der notwendigen Mittel im Kreishaushalt

« Uberpriifung der Umsetzungsstrategie alle fiinf Jahre, um
gegebenenfalls nachsteuern zu konnen



Umsetzungsstrategie

Umsetzungsfahrplan (Auszug):

Landkreis Oberhavel "MOBILITATSKONZEPT OBERHAVEL 2040"

Umsetzungsfahrplan 2020 - 2040 Stand: 18.11.2020

MaRnahme |Modul |Jahr

2020] 2021] 2022| 2023] 2024| 2025| 2026| 2027| 2028] 2029] 2030| 2031| 2032] 2033| 2034 2035] 2036| 2037] 2038| 2039| 2040
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Benotigte Ressourcen

Personal:

1,0 Stellen (0,5 Digitalisierungsbeauftragter, 0,5 Lotsenstelle
Elektromobilitat)

Die Personalkosten der Mobilitatszentrale sind bei der
OHBV/OVG zu veranschlagen, mit teilweiser Kostenibernahme
durch den Landkreis.



Benotigte Ressourcen

Finanzen:

Ein Teil der angefiihrten Kosten ist durch Fordermittel
finanzierbar. Auch fallen nicht alle genannten Kosten direkt
beim Kreis an.

Einmalkosten: ca. 2.955.000 €

Jahrliche Kosten: ca. 629.000 € im ersten Jahr + in vier
Folgejahren Steigerung um je 450.000 € fiir den Busverkehr

Investitionskosten:
ca. 50.000.000 € fur die Anschaffung von 90 Elektrobussen
ca. 25.000.000 € fur den Bau der Radschnellverbindungen

ca. 3.000.000 € fir die Errichtung der Ladeinfrastruktur fir die
Elektrobusse



Vision Oberhavel 2040




Vision Oberhavel 2040

Verkehr im Jahre 2040

Zukunft im Verkehr: Express S-Bahn Berlin —
Oranienburg (Quelle: inside.bahn.de)




Die neue griine Stadt

------

Griine Stadte

Vision 1: Vincent Callebaut, ,2050 Paris Smart City“
Vision 2: Griine Stadte in Deutschland Volksgarten Koln (Foto: Marko Ferch)
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